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In diesem Newsletter wird über das Abschneiden unserer Nachwuchsspieler in Tschechien berichtet ♦ Für die
Österreichischen Staatsmeisterschaften liegt die Auslosung vor ♦ Zum ersten Mal wird ein Spiel der Bundesliga
in ORF Sport + live übertragen.

GJC/GCC TSCHECHIEN

David Klaus erreichte beim GCC in Tschechien das Viertelfinale. Bis ins

Achtelfinale konnte sich Stefan Leitgeb beim GJC kämpfen. Ebenfalls ins

Viertelfinale schafften es Stefan Leitgeb und Simon Pfeffer im

Doppelbewerb.

lesen Sie mehr 

AUSLOSUNG STAATSMEISTERSCHAFTEN 2012

Am 3. und 4. März finden in Kirchbichl die 82. Österreichischen Tischtennis-

Staatsmeisterschaften statt. 50 Herren und 28 Damen werden an den

Start gehen.

Die Auslosung und der Zeitplan wurden nun veröffentlicht. Bei den Herren

ist Titelverteidiger Stefan Fegerl an Position 1 gesetzt. Bei den Damen ist

ebenfalls mit Li Qiangbing die Titelverteidigerin als Nummer 1 gesetzt.

lesen Sie mehr 

BUNDESLIGA IN ORF SPORT +

Das Spiel der 1. Herren-Bundesliga, ASKÖ Glas Wiesbauer Mauthausen -

TS-Sparkasse Innsbruck, wird am 27.2., um 20:00 Uhr, live auf ORF Sport

plus übertragen. Bei diesem Spiel treffen Senioren-Weltmeister Ding Yi

und Jugend-Olympia-Teilnehmer Stefan Leitgeb auf einander.

lesen Sie mehr 



CHAMPIONS LEAGUE

Die österreichischen Vertreter in der Champions League der Damen und

Herren kämpfen am 24. Februar in Schwechat um den Aufstieg in die

nächste Runde. Im Halbfinale der Damen treffen SVS Ströck und Linz AG

Froschberg auf einander. SVS Niederösterreich bestreitet im Viertelfinale

der Herren das Rückspiel gegen den 1. FC Saarbrücken.

lesen Sie mehr 

LEISTUNGSSPORT IM BUNDESHEER

Wie jedes Jahr gibt es für leistungsstarke Herren die Möglichkeit, sich um

eine Aufnahme als Grundwehrdiener in das Heeressportzentrum Wien

(HSZ-Wien) zu bewerben.

lesen Sie mehr 

AUSBILDUNGEN UND FORTBILDUNGEN

Am 1. März endet die Anmeldefrist für den Trainergrundkurs 2012 an der

BSPA Wien.

Im Zuge der Veranstaltungsreihe "Sport und Gemeinde im Dialog" von

BSO und ÖISS findet am 18./19. April 2012 in Baden eine Fortbildung

statt.

lesen Sie mehr 
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GJC & GCC TSCHECHIEN

zurück 

Vergangenes Wochenende nahmen Österreichs U18 und U15 Kaderspieler am Global Junior Circuit und an der 

Global Cadet Challenge in Tschechien teil.  

U18 (Junior)

Mit zwei Mannschaften nahm man am Mannschaftsbewerb teil. Österreich A belegte in der Vorrunde den 2. 

Platz und unterlag anschließend in der 1. Hauptrunde gegen die Niederlande mit 1-3. Österreich B belegte in 

der Vorrunde Platz 3.

Der bereits in der Hauptrunde des Einzel gesetzte Stefan Leitgeb kämpfte sich bis ins Achtelfinale vor und 

unterlag dort Xin Zhaoxu (SIN). Simon Pfeffer und Christian Luginger belegten in der Vorrunde Platz 1. 

Thomas Müllner und David Serdaroglu Platz 2. Damit qualifizierten sich alle vier für den Hauptbewerb. Dort 

war wiederum für alle in der 1. Runde Endstation. Simon Oberfichtner belegte in der Vorrunde Platz 3 und 

konnte dadurch im Consolation-Bewerb an den Start gehen. In diesem unterlag er im Achtelfinale Davido 

Ronel (ISR).

Im Doppelbewerb schafften Stefan Leitgeb und Simon Pfeffer den Einzug ins Viertelfinale. Dort mussten sie 

verletzungsbedingt gegen Florian Schreiner und Benedikt Duda (GER) w.o. geben. Im Achtelfinale 

scheiterten Thomas Müllner und Christian Luginger an Qiu Dang und Kilian Ort (GER). Für Simon Oberfichtner 

und David Serdaroglu war bereits in Runde 1 Endstation.

U15 (Cadet)

Mit einer Mannschaft nahm Österreich am Mannschaftsbewerb teil und belegte in der Vorrunde den 2. Platz. 

In der Hauptrunde musste man sich bereits in Runde 1 gegen Deutschland mit 1-3 geschlagen geben.

Im Einzel schaffte David Klaus nach dem Gewinn seiner Vorrundengruppe den Einzug ins Viertelfinale. Dort 

unterlag er dem Deutschen Dennis Klein. Auch Andreas Levenko konnte seine Vorrunde gewinnen. Musste 

sich in der 1. Hauptrunde aber Dani Kozul (SLO) mit 2-3 geschlagen geben. Ebenfalls für die Hauptrunde 

qualifizierte sich Martin Schaumberger mit einem 2. Platz in der Vorrunde. In der 1. Hauptrunde unterlag er 

Adam Blomqvist (SWE). Bernhard Stengel belegte in der Vorrunde Platz 4. Im Consolation-Bewerb schaffte er 

den Einzug ins Viertelfinale in dem er sich Romain Lambiet (BEL) geschlagen geben musste.

Im Doppelbewerb konnten David Klaus und Martin Schaumberger ins Achtelfinale einziehen und unterlagen 

dort knapp mit 2-3 gegen Jakub Nemecek und Stanislav Kucera (CZE). Andreas Levenko und Bernhard Stengel 

mussten sich bereits in Runde 1 geschlagen geben.

zu den offiziellen Resulateten der ITTF

Von 22. bis 26. Februar nehmen David Klaus und Andreas Levenko in Schweden an der Global Cadet 

Challenge teil.

zur offiziellen Homepage 
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CHAMPIONS LEAGUE

zurück 

Die letzten österreichischen Vertreter in der Champions League der Damen und Herren kämpfen am 24. 

Februar in Schwechat um den Aufstieg in die nächste Runde.  

SVS Ströck und Linz AG Froschberg eröffnen den Champions League Abend um 17.15 Uhr mit dem Rückspiel 

im Halbfinale. Das erste Spiel in Linz konnten die Damen von SVS Ströck mit 3:2 gewinnen.

Im Anschluss ab 20.15 Uhr bestreiten die Herren von SVS Niederösterreich ihr Rückspiel gegen den letzten 

Vertreter Deutschlands den 1. FC Saarbrücken. Das Hinspiel ging mit 1:3 verloren. Eine schwierige Aufgabe 

wartet also auf Werner Schlager, Chen Weixing, Daniel Habesohn und Stefan Fegerl im Kampf um den 

Aufstieg ins Halbfinale.

Karten sind über die Tickehotline (01/70107) Montag bis Freitag zwischen 8 und 19 Uhr erhältlich. Eine 

Bestellung mittels Email (karten@mvsw.at) ist ebenfalls möglich.
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LEISTUNGSSPORT IM BUNDESHEER

zurück 

Die Österreichische Bundes-Sportorganisation (BSO) hat heute die Bewerbungsunterlagen zur Aufnahme als 

Grundwehrdiener in ein HSZ übermittelt.  

Wie jedes Jahr gibt es für leistungsstarke Herren die Möglichkeit, sich um eine Aufnahme als 

Grundwehrdiener in das Heeressportzentrum Wien (HSZ-Wien) zu bewerben.

Alle dafür benötigten Unterlagen sowie weiterführende Informationen sind nachstehend zu beziehen:

�Merkblatt für Nominierungen von Bewerbern für das HSZ•

�Formblatt für Grundwehrdiener•

Interessierte Sportler werden ersucht, ihre Bewerbungsunterlagen komplett ausgefüllt bis spätestens 1. 

März 2012 in elektronischer Form an das ÖTTV-Sekretariat (tt@oettv.org) zu senden.

Der Sportausschuss legt dann in seiner Sitzung am 5. März 2012 eine Reihung der eingelangten Bewerbungen 

fest und leitet diese dann bis spätestens 12. März 2012 an die Bundes-Sportorganisation weiter.

Eine allfällige Entscheidung über eine positive Bewerbung wird voraussichtlich Anfang Juni 2012 seitens des 

Österreichischen Bundesheeres und der Bundes-Sportorganisation getroffen werden.

Seite 1 von 1Leistungssport im Bundesheer



 Bankverbindung: Erste Bank  
 BLZ 20111, Konto Nr. 300010-37468 
 IBAN: AT952011130001037468 

ÖSTERREICHISCHE 
BUNDES-SPORTORGANISATION

1040 Wien, Prinz Eugen-Straße 12 
Tel.: 01 / 504 44 55  
Fax: 01 / 504 44 55-66 
e-mail: office@bso.or.at 
http://www.bso.or.at 
ZVR 428560407 

MERKBLATT
für Nominierungen von Bewerbern 

 für das HSZ
(Grundwehrdiener)

Wir erlauben uns darauf hinzuweisen, dass nachstehende Punkte für die Nominierung 
von Sportlern als GWD für das HSZ unbedingt beachtet werden müssen: 

Der Sportler muss 

- bereits bei der Stellung (Musterung) gewesen sein und  

- das 18. Lebensjahr beim vorgesehenen Einrückungstermin bereits vollendet 
 haben. 

Es darf zum Zeitpunkt der Nominierung 

- weder ein Ansuchen um Absolvierung des Zivildienstes 

- noch ein Aufschub des Einrückungstermines aus verschiedenen Gründen (Schule, 
Studium, Beruf, etc.), der über den angestrebten Einrückungstermin hinaus 
wirksam ist,

Gültigkeit haben. 

Ich ersuche bereits bei der Nominierung  um Sicherstellung, dass der Sportler zu dem 
vorgesehenen Einrückungstermin dem Österreichischen Bundesheer vorbehaltlos zur 
Verfügung steht. 

Sollten diese Erfordernisse nicht erfüllt sein, ist eine Einberufung zum Österreichischen 
Bundesheer (HSZ-Kontingent) nicht möglich. 

Mag. Barbara SPINDLER e.h. 
Generalsekretärin 



 

Formblatt-fuer-Grundwehrdiener-2012-1.doc 

 
 
 

Formblatt für Grundwehrdiener 
Bewerbung um Aufnahme als Leistungssportler zum HSZ 

 
  
Einrückungstermin:                                  Gewünschtes Heeresleistungsportzentrum: 
                                                                (HLSZ):    
 
Name: 
Wohnadresse: 
Geburtsdatum:                                        Telefonnummer: 
Fachverband/Sportart/Disziplin: 
Bei Mannschaftssportarten/Spielklasse: 
       

  

Datum 
 

Bewerb 
Sieger- 
leistung 

Persönliche 
Leistung 

Anzahl der 
Teilnehmer 

Platzierung 

Österreichische 
Staatsmeisterschaft 
Allgemeine Klasse 

      

Österreichische 
Junioren -  Meister-

schaften 

      

Österreichische 
Jugend -  Meister-

schaften 

      

 

Internationale 
Veranstaltungen 

      

 

Sonstige 
Wettkämpfe 

      

 

Für die oben stehenden Qualifikationsleistungen sind Kopien der Original-
ergebnisberichte beizulegen. Die entsprechenden Informationen sind deutlich zu mar-
kieren. 
Es können nur Leistungen aus der letzten abgelaufenen Wettkampfsaison berücksichtigt 
werden! 
 
 
 
Datum:_________________Stempel/Unterschrift:__________________________ 
 

 

 

Beilage(n): ..........  Kopie(n) der Originalergebnisberichte 
 

An die Österreichische Bundes-Sportorganisation, 1040 Wien, Prinz Eugen-Straße 12 

des Fachverbandes 

(Anzahl) 



AUSBILDUNGEN UND FORTBILDUNGEN

zurück 

Im Zuge der Veranstaltungsreihe "Sport und Gemeinde im Dialog" von BSO und ÖISS findet am 18./19. April 

2012 in Baden eine Fortbildung statt.

Themen bei dieser Veranstaltung werden Sportstätten, Sportevents und Sponsormöglichkeiten sein.

zum Folder

Trainergrundkurs an der BSPA Wien

Am 1. März endet die Anmeldefrist für den Trainergrundkurs 2012 an der BSPA Wien.

zu den Ausbildungen 
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Leitung: 

FOL Dipl.Sptl. Friedrich Gastgeb 
Auf der Schmelz 6 

A-1150 Wien 
www.bspa.at 

infowien@bspa.at 

 

 

Österreichische Trainerausbildung 
Abteilungsvorstand: 
Mag. Wolfgang Hartweger 

Sekretariat: 
Claudia Ebner 

Telefon: 
+43 1 4277 27920 

Fax: 
+43 1 4277 9279 

E-Mail: 
claudia.ebner@bspa.at  

 
12.12.2011 

 Ausschreibung zum Trainergrundkurs 2012 

Der Trainergrundkurs (1. u.2. Semester der Trainerausbildung) ist eine sportartenübergreifende 
Ausbildung, in welcher die Grundlagen für den Trainerspezialkurs (= 3.Semester) gelegt werden. Er ist 

Voraussetzung für die Trainerausbildung der gewählten Sportart. 

Ausbildungsleitung 

Bundessportakademie - Abt. Trainerausbildung, Mag. Wolfgang Hartweger 

Fachverband 

alle 

Ausbildungsziel 

Der Trainergrundkurs ist als sportartenübergreifende Ausbildung konzipiert. 
Ziel ist es, die Basis für qualitative hochwertige, nachhaltige Trainingsarbeit für alle Sportarten und deren 
Disziplinen in den Trainingstufen Nachwuchs-, Anschluss-, Leistungs- und Hochleitungstraining zu legen. 
Durch das sportartenübergreifende Ausbildungskonzept lernt der Teilnehmer / die Teilnehmerin: 
‚ die Leistungsstruktur unterschiedlicher Sportarten zu analysieren und Transferschlüsse auf die 

eigene Sportart zu ziehen 
‚ sein koordinatives und konditionelles Übungsrepertoire zu erweitern 
‚ unterschiedliche Sportwelten und deren charakteristische Merkmale zu verstehen (Führungsstile, 

Materialentwicklung, Körperkulturen, Sozialisationsformen...)  

Zielgruppe 

Alle Absolventen und Absolventinnen der Lehrwarte- bzw. Instruktorenausbildung 

Ausbildungsaufbau 

In mehreren Kursblöcken werden den Teilnehmern und Teilnehmerinnen theoretische und praktische 
Kenntnisse für das Training und die Betreuung von Athleten und Athletinnen vermittelt. 

Ausbildungstermine 

1.Teil: 27.04. - 29.04.2012, BSFZ Schielleiten 
2.Teil: 13.05. - 19.05.2012, BSFZ Schielleiten 
3.Teil: 15.06. - 17.06.2012, BSFZ Schielleiten 
4.Teil: 01.07. - 07.07.2012, BSFZ Faak 
5.Teil: 26.08. - 31.08.2012, BSFZ Schielleiten 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt durch die Rücksendung des ausgefüllten Anmeldeabschnittes (gesondertes 



 

 

Beiblatt) an die Bundessportakademie Wien, Abt.II - Trainerausbildung.  
Der Anmeldung muss eine Kopie des Lehrwartezeugnisses und eine ärztliche Bestätigung über den 
Gesundheitszustand des Bewerbers beigelegt werden (nicht älter als 3 Monate!)  
 

Anmeldeschluss 

01.03.2012 
später einlangende Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.  
Die Teilnehmerzahl ist mit 25 begrenzt. 
Bei mehr als 25 Anmeldungen erfolgt die Auswahl nach folgenden Kriterien:  
1. Bevorstehender Spezialkurs (3.Semester):  
Teilnehmer/Innen aus Sportarten, in denen der Trainerspezialkurs innerhalb der kommenden 12 Monate 
beginnt, erhalten den Vorzug 
2. Reihenfolge der Anmeldung 

Ausbildungsbeginn 

27.04.2012 

Aufnahmebedingungen 

Der Aufnahmewerber muss zum Zeitpunkt der Abschlussprüfung das 18. Lebensjahr vollendet haben 
Positiver Abschluss der Lehrwarte-Instruktorenausbildung in der gewählten Sportart.  
Die Teilnahme an der Ausbildung ist nur in entsprechendem gesundheitlichen und sportmotorischen 
Zustand zulässig. Für allfällige Verletzungen und Sportschäden übernimmt die BSPA und deren Vertreter 
keinerlei Haftung! 

Eignungsprüfung 

nur bei Tennis, Ski Alpin und Snowboard erforderlich  

Ausrüstung 

Die erforderliche Sportbekleidung und -ausrüstung - Trainingsanzüge, Sportschuhe für Halle und Gelände 
(Sportschuhe für die Halle unbedingt mit abriebfester Sohle) Laptop wenn vorhanden, sind zum Lehrgang 
mitzubringen. 

Abschlussprüfung 

Die Prüfungen des ersten und zweiten Semesters der Trainerausbildung finden in der Zeit der oben 
angeführten Kurswochen statt. 

Kurskosten 

Die Teilnahme am Lehrgang ist kostenlos. Fahrt-, Aufenthaltskosten sowie Kosten für Lernunterlagen 
gehen jedoch zu Lasten der TeilnehmerInnen. Für den zur Verfügung gestellten Kursordner sind € 50.- 
am 1. Kurstag bar zu entrichten. 
  

Unterkunft und Verpflegung 

Das Quartier im Bundessport- und Freizeitzentrum Schloss Schielleiten, ist für alle Kursteilnehmer für die 
gesamte Kurszeit reserviert. 
Die Zimmerzuweisung erfolgt zu Kursbeginn. 
Wird in den Bundessport- und Freizeitzentren keine Unterkunft gewünscht, ersuchen wir um Absage am 
Anmeldeformular. Teilnehmer die nicht im Bundessport- und Freizeitzentrum wohnen, wird seitens der 
einzelnen BSFZ eine Anlagebenützung verrechnet. Der Vollpensionspreis pro Person und Tag liegt 
zwischen € 41.- und € 49.- je nach Kategorie und Saison (unverbindliche Preisinformation)  



 

 

Sonstiges 

 

 



    ANMELDUNG zum TRAINERGRUNDKURS 2012 
an die Bundessportakademie, Abt. II, 1150 Wien, Auf der Schmelz 6 

    FAX: 01 4277/9279
    Anmeldeschluss: 01.03.2012 

Ich nehme zur Kenntnis, dass meine Nennung in der Reihenfolge des Einlangens berücksichtigt wird. Ich bin damit 
einverstanden, dass meine Telefonnummer und E-Maildaten an andere Kursteilnehmer/Innen weitergegeben werden  

 Ja  Nein

BITTE FÜLLEN SIE DAS FORMULAR IN BLOCKBUCHSTABEN GUT LESERLICH AUS! 
Bitte unbedingt ausfüllen. Ohne Angaben ist die Anmeldung 
ungültig. Gesetzliche Erhebung lt. Bildungsdokumentationsgesetz

SOZIALVERSICHERUNGSNUMMER

GEBURTSDATUM . .
                                        T     T     M   M     J    J    J    J 

VORNAME:������������������� 

FAMILIENNAME:����������������� 

AKADEMISCHER GRAD bzw. STANDESBEZ. �Ing.� 
(Als Nachweis legen Sie bitte die entsprechende Urkunde 
in Kopie bei)

������������������������������� 

ANSCHRIFT (Straße/Gasse/Platz, Haus-Nr. Tür.Nr.)

�������������������������. 

PLZ

���� 

WOHNORT 

�������������������. 

TELEFON- bzw. HANDYNUMMER 

������������������������� 

GESCHLECHT 

weiblich                                   männlich

E-MAIL

���������������������

STAATSBÜRGERSCHAFT 

�����������������������

BERUF
.......................................................................................... 

MATURA 

Ja Nein
SPORTART 

�������������������������.

LEHRWARTEAUSBILDUNG ABGESCHLOSSEN 

IM JAHR�����������..BSPA�������.. 

Ich benötige kein Quartier 
im BSFZ Schielleiten v.27.04.-29.04.2012          
                                     v.13.05.-19.05.2012          
                                     v.15.06.-17.06.2012          
                                     v.26.08.-31.08.2012          
BSFZ Faak                  v.01.07.-07.07.2012.........

ÄNDERUNGEN der oben ANGEFÜHRTEN DATEN bzw. unten stehenden BANKVERBINDUNG während des 
Kurses sind bitte schriftlich oder telefonisch umgehend im Sekretariat der Trainerausbildung - 
Bundessportakademie Wien (01/4277/27920) bekannt zu geben.

BANKVERBINDUNG 

KONTONUMMER

BANKLEITHZAHL 

Die Rückzahlung der Anmeldegebühr erfolgt nach ENDE DER AUSBILDUNG ausschließlich auf 
das von Ihnen angegebene KONTO! 

DATUM: ���������������  UNTERSCHRIFT:����������������.. 

TGK 2012 

ÄRZTLICHES ATTEST 

ZU- und VORNAME: ����������������������������.. 

GEB.DATUM:            ����������������������������. 

Aus medizinischer Sicht bestehen keine Bedenken, dass Obgenannte/r am 

  LEHRGANG zum Trainergrundkurs teilnimmt.

DATUM:������������������..  ����������������������� 

UNTERSCHRIFT und STEMPEL des Arztes 


